
 Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinde  
Loßburg-Schömberg 
 

 
 

 

Advent und 
Weihnachten 

 

Unsere Kirchengemeinde im Internet! 

www.lossburg-evangelisch.de 
 

 
  

2020 

 

Aus dem Inhalt: 

   

 
 

 

 angedacht 2 

 Gemeindeleben mit Corona 4 

 Vorstellung Jugendreferent 5 

 KiBiWo Herbsttage 6 

 Jugendarbeit Zukunft Bauen 8 

 Erntedank 10 

 Dienet einander 12 

 Abendgottesdienst 14 

 Jubiläum  Besuchsdienste 16 

 Freundeskreis Asyl 18 

 Kirchenpflege 19 

 Termine 20 

 Kirchenregister 23 

 Kinderseite 24 

   

   

   

   

   

   

   



  

 

angedacht  

   

2 

 
 
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser,  
der Wochenspruch zum 2. Advent ist eine kraftvolle Ermutigung für 
schwierige Zeiten: 
 

„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht“ 
(Lukas 21,28).  
 

Lukas malt ein großes Schreckensszenario, das die Wiederkunft 
Christi begleitet: Sonne, Mond und Sterne verändern sich, Himmel 
und Erde geraten ins Wanken, das Meer kommt mit schrecklicher 
Gewalt über die Menschen.  
 

Wir heute haben auch unsere Schreckensszenarien. Die Bilder sind 
andere. Die Bilder von einer furchtbaren Pandemie und ihren 
Folgeerscheinungen, Bilder grausamer Gewalt, von Terror und 
Krieg in so vielen Gegenden unserer Welt; von Menschen in nackter 
Angst um ihr Leben oder ihre wirtschaftliche Existenz; Bilder von 
Krankheit, Hass und Feindschaft in der Nähe und Ferne. 
 

Wir fühlen uns bedroht.  
 

Und so greift die Angst nach uns. Sie hält uns fest - besonders auch 
in den persönlichen Katastrophen wie Sorge um Einkommen und 
Auskommen, bei einer Erkrankung, im persönlichen Scheitern oder 
in dem, was immer unser Leben völlig auf den Kopf stellt.  
Solche Situationen sind zwar noch nicht das Ende der Welt, aber 
auf jeden Fall das Ende einer Hoffnung oder auch eines Traums; 
das Ende von Sorglosigkeit und Fröhlichkeit – und dann?  
 

Dann „seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht!"  
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Mitten in den Katastrophen, mitten im Scheitern, mitten im 
Zerbrechen dessen, was tragen und halten sollte im Leben, naht 
sich Erlösung!  
 

Deshalb: Seht auf, fasst neuen Mut! Wir sollen uns nicht mit 
niedergeschlagenen Augen ducken; wir sollen uns aufrichten und 
der Erlösung erhobenen Hauptes entgegensehen!  
 

Gott will uns nicht gebeugt und klein mit gesenktem Blick!  
 

Wenn wir von Erlösung reden, dann oft angesichts des Todes, der 
einen Kranken von den Schmerzen erlöst; befreit werden von 
etwas, das quält, nennen wir Erlösung.  
 

Die Bibel aber meint mit Erlösung die Befreiung zum Leben! 
Befreiung von dem, was uns bindet. Befreiung von den Mächten 
des Todes in ihren vielerlei Gestalten, die aber nicht das letzte Wort 
haben. Sie sind nur Vorletztes!  
Das letzte Wort hat Gott allein, und nur das ist erlösendes Wort, weil 
es den Tod überwindet und uns jetzt schon in den Horizont erlösten, 
ewigen Lebens stellt.  
Das heißt natürlich nicht, dass alle Probleme gelöst sind und sich 
erledigt haben oder uns alle Ängste genommen wären.  
 

Aber Ängste und Probleme können einen anderen Stellenwert 
bekommen als etwas, das zum Vorletzten gehört.  
Jesus erinnert uns an unsere Verantwortung für dieses Vorletzte, 
mit dem wir leben und dem wir mit Blick auf Jesus und seinen 
Advent, sein erlösendes Kommen in diese Welt, mutig 
entgegentreten.  
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht“.  
Mit guten Wünschen für eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und ein behütetes Jahr 2021 - auch in 
herausfordernden Zeiten 

Euer/Ihr Pfarrer Hans-Peter Zakes 

                        



  

 

Gemeindeleben in Corona-
Zeiten 
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Das Leben geht weiter – auch unter Corona-Bedingungen. Es wird 
Weihnachten. Auch wenn ein Virus uns bedroht und manches 
anders wird in unserem Leben. 
 
Wir können momentan noch keine genauen Informationen über die 
Advents- und Weihnachtszeit geben. Viel hängt von der dann 
aktuellen Corona-Situation ab. 
Wir planen, die Heiligabendgottesdienste und auch die 
Weihnachtsgottesdienste wie bisher in der Versöhnungskirche und 
zusätzlich über die Homepage auf YouTube allen zugänglich zu 
machen. 
Vermutlich wird der Heiligabend-Gottesdienst als Live-stream zu 
sehen sein. Er wird also direkt übertragen und kann über das 
Internet von Ihnen daheim mitgefeiert werden. 
 
Je nach geltenden Corona-Bestimmungen hoffen wir, die 
Gottesdienste in der Versöhnungskirche feiern zu können. Die 
Platzzahl wird dabei begrenzt sein und sich nach den aktuell 
geltenden Bestimmungen richten. 
 
Wir werden voraussichtlich ein Anmelde-System auf unserer 
Homepage für die Gottesdienste installieren, so dass Sie sich über 
die Homepage der Kirchengemeinde www.lossburg-evangelisch.de   
anmelden können. Gleichzeitig gibt es auch die Möglichkeit, sich 
telefonisch über das Pfarramt (07446-1584) anzumelden. Eine 
Anmeldung wird aber auf jeden Fall nötig sein. 
Wenn die jeweils zur Verfügung stehenden Plätze vergeben sind, 
besteht leider keine Möglichkeit mehr an dem gewünschten 
Gottesdienst teilzunehmen. Es gibt aber in der Regel über die 
Weihnachtstage immer Gelegenheit, einen anderen Gottesdienst in 
persönlicher Anwesenheit mitzufeiern. 
 
Beachten Sie bitte die aktuellen Hinweise in den kirchlichen 
Nachrichten in der Presse, auf der Homepage und im Schaukasten.  
 

http://www.lossburg-evangelisch.de/
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Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Loßburg, 
mein Name ist Johannes Wälde und ich bin seit dem 1. Oktober der 
neue Jugendreferent des CVJM Loßburg.  
Ich bin verheiratet mit Carolin und wir haben fünf Kinder, einen 
Sohn und vier Töchter. Im Juni 2020 sind wir nach insgesamt neun 
Jahren in Papua-Neuguinea nach Deutschland zurückgekehrt und 
wohnen seit September in Glatten. Ich bin gelernter Schreiner und 
habe anschließend meine theologische Ausbildung an der 
Internationalen Hochschule in Liebenzell im Studiengang „Theologie 
und Soziale Arbeit im interkulturellen Kontext“ gemacht. In 
Neuguinea war ich vor allem in der Kinder- und Jugendarbeit, 
Gefängnisarbeit und Mitarbeiterschulungen tätig. 
Ich freue mich sehr, dass ich nun ein Teil des tollen Teams des 
CVJM und der Kirchengemeinde in Loßburg sein darf. 
 

 
Im Gottesdienst in 
der Versöhnungs-
kirche Loßburg                                                     
wurde Johannes 
Wälde als Jugend-
referent eingeführt.  
Er tritt die Nachfolge 
von Daniel Zinser 
an, der nach sechs 
Jahren Tätigkeit als 
Jugendreferent 
ganz in den 
Jugendhilfe-bereich 
der 
Bruderhausdiakonie 
gewechselt ist. 
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Jungschartage in den Herbstferien 
 
Vom 29.10.20 – 01.11.20 fanden unsere gemeinsamen 
Jungschartage der Evang. Kirchengemeinde und des Liebenzeller 
Gemeinschaftsverbandes statt.  
 
Aufgrund der Coronabeschränkungen war in diesem Jahr alles ein 
wenig anders als gewohnt. Dennoch ließen sich 45 Kinder dazu 
einladen die von zwölf motivierten Mitarbeitern begleitet wurden.  
Eingeteilt in drei verschiedene Gruppen machten wir uns daran das 
Thema „Zirkus“ zu entdecken. Ausgerüstet mit allen erdenklichen 
Zirkusmaterialen begannen wir die vier Tage. Jeden Tag durften die 
Kinder neue Zirkusattraktionen selber ausprobieren und 
einstudieren.  
 
Wer noch nicht über Glasscherben gelaufen war oder auf einem 
Nagelbrett stand, hatte nun die Gelegenheit dazu. Es wurden Bälle 
jongliert und Teller, zum Glück nur aus Plastik, auf dünnen 
Holzstäben balanciert. Der Traum einmal eine Seiltänzerin zu sein 
konnten sich die Kinder erfüllen oder einfach die Grundlagen des 
Diabolos oder der Luna-Sticks lernen.  
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In den Andachten wurden 
die Kinder immer wieder 
daran erinnert, dass Jesus 
sie liebt und jeder Mensch 
einzigartig und wertvoll ist. 
Wenn die Stürme des 
Lebens kommen ist Jesus 
da und hält uns. Darauf 
dürfen wir vertrauen.  
 
Da es dieses Jahr leider 
keinen gemeinsamen 
Abschlussgottesdienst 
geben konnte, durften die 
Kinder am Sonntag noch ein selbstgedrehtes Video schauen, 
welches während der ganzen Zeit aufgenommen wurde und ihre 
verschiedenen erlernten Kunststücke zeigte.  
 

 
 

Es waren, trotz Coronabeschränkungen, sehr schöne 
Jungschartage und wir freuen und dass viele Kinder mit dabei 
waren und wir in der ganzen Zeit bewahrt blieben. Vielen Dank an 
alle, die während dieser Zeit an uns gedacht haben.
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Auch in der Kinder- und Jugendarbeit geht ein Jahr mit nie da gewesenen 
Aufs und Abs dem Ende zu. Das gilt sowohl organisatorisch als auch 
finanziell. 
 
Trotz allem können wir dankbar zurück und zuversichtlich voraus 
schauen. Wir freuen uns sehr, dass Johannes Wälde die Stelle als 
Jugendreferent angetreten hat. Egal wie die aktuelle Lage gerade ist, 
suchen wir nach situationsgerechten Möglichkeiten, um Angebote für 
Kinder und Jugendliche zu machen. Das braucht noch mehr Ideen und 
Flexibilität als wir das in der Jugendarbeit sowieso schon kennen. Aber 
gerade jetzt sind die Hoffnungsgeschichten, die wir zu erzählen haben, 
wichtiger denn je.  
 
Deshalb ein ganz 
herzliches Dankeschön an 
alle Spender und 
Unterstützer für die 
Jugendreferentenstelle – 
besonders in der aktuellen 
Situation! Ohne Ihre 
großzügige Unterstützung 
wäre die Anstellung eines 
Jugendreferenten und 
damit die professionelle 
Begleitung der Kinder- und Jugendarbeit nicht möglich! Das bedeutet 
Motivation und Rückenwind auch für die zukünftige Arbeit. Bitte bleiben 
Sie auch 2021 an unserer Seite. 
 
Kommen Sie gut und bewahrt durch diesen Winter in der Gewissheit:  
Geborgen ist mein Leben in Gott. Er hält mich in seinen Händen.  
 

     Gisela Schaber 
 
 
 



 FREUNDESKREIS 
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JUGENDFÖRDERER 
 

Die Finanzierung der Jugendreferentenstelle wird von folgenden 
Jugendförderern unterstützt: 
 

 

Arztpraxis 

Carl Friedrich 
Metzner 
Loßburg 
 

 

Metzgerei Schmid 

 

 
Dr. Thomas Fischer  
Lossburg 
info@arztpraxis-
fischer.de 

 

Wenn auch Ihr Logo zukünftig hier stehen soll wenden Sie sich bitte an 
Petra Kampermann: Kirchenpflege.Lossburg@t-online.de 
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Erntedankfest dieses Jahr anders 
Am 11. Oktober feierten wir das Erntedankfest in der 
Versöhnungskirche. In diesem Jahr fand die Feier aus 
Infektionsschutzgründen ohne Kinder und ohne anschließendes 
Gemeindefest statt. Aber es war ein Gottesdienst mit vielen 
verschiedenen Erntegaben und besonderer Musik. 
 
Die Kirchengemeinde 
feierte dabei das 20-jährige 
Dienstjubiläum von 
Pfarramtssekretärin Martina 
Lägeler. Pfarrer Hans-Peter 
Zakes dankte ihr von 
ganzem Herzen für ihre 
vielfältige und engagierte 
Tätigkeit im Pfarramtsbüro. 
Martina Hofer, Thomas 
Kraus und Sandra Wößner 
überraschten mit typischen 
Spielszenen zu einem „Vormittag im Pfarrbüro“. Martin Frick 
überreichte - mit Abstand -Blumen und einen Geschenkgutschein 
zum Dienstjubiläum. Mit einem anhaltenden Applaus drückten die 
Gottesdienstteilnehmer der voll besetzten Kirche ihren Dank aus. 
 
Rosemarie Ruoff und Hans Ruoff wurden als Organisatoren für das 
Frauenfrühstück (seit 1988) und Männervesper (seit 1998) 
verabschiedet. Sie haben beides aufgebaut und seither 
verantwortlich mit vielen weiteren Mitarbeitenden geplant und 
durchgeführt. Dabei brachten sie interessante Referenten und 
Themen nach Loßburg. Das Männervesper wurde zum Schluss von 
bis zu 100 Männern besucht. Beim Loßburger Frühstücktreffen für 
Frauen versammelten sich jährlich nahezu 200 Frauen in der 
Versöhnungskirche zu Referat, Frühstück und Begegnung. 
 
Aus dem Redaktionsteam des Gemeindebriefs wurden Beatrix 
Plaga, Cornelia Schaber und Gertrud Weiss verabschiedet. 
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Ebenfalls mit einem herzlichen Dankeschön verabschiedet wurden 
Ursula Baumann, Martha Misol und Anneliese Otto als langjährige 
Gemeindebriefausträgerinnen.  

Dabei wurden 
interessante 
Einzelheiten zur 
Anzahl 
korrigierter 
Gemeindebrief-
seiten, zum 
Gewicht 
ausgetragener 
Briefe, dabei 
zurückgelegter 
Wegstrecken 
und eingesparter 
Portokosten 
angesprochen. 

 
Der Erntedanktag wurde auf diese Weise auch zu einem Danktag 
der Kirchengemeinde an langjährig Mitarbeitende. 
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40 Jahre Freizeiten des Vereins DIENET  EINANDER  
20 Jahre Urlaubs- und Seelsorgehaus Loßburg 
 
Am 25.Oktober 2020 hätten wir gerne mit über 100 Gästen und der 
ganzen Kirchengemeinde 40 Jahre Freizeiten für Menschen mit 
Behinderungen und 20 Jahre Urlaubs- und Seelsorgehaus Loßburg im 
Gottesdienst der Versöhnungskirche gefeiert. Leider mussten wir diese 
Feier wegen Corona auf das nächste Jahr verschieben. 
 
Seit dem Jahr 1980 führen Kurt und Monika Stotz mit vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern Freizeiten für Menschen mit Behinderung 
durch. Zunächst fanden die Freizeiten im Auftrag des Vereins der Freunde 
der Gustav Werner Stiftung zum Bruderhaus e.V. (heute: 
bruderhausDIAKONIE) und den Apis.Evang. Gemeinschaftsverband 
Württemberg e.V. statt. 
1983 entstand der Arbeitskreis DIENET EINANDER, der von der  Ludwig-
Hofacker-Vereinigung Bezirk Freudenstadt/Sulz und vom Evangelischen 
Jugendwerk Freudenstadt beauftragt wurde, eine christliche Arbeit für 
Menschen mit Behinderung im Bezirk Freudenstadt durchzuführen (z.B. 
Begegnungstage in Kirchen-gemeinden). Es entwickelte sich eine gute 
Zusammenarbeit mit den Einrichtungen der bruderhausDIAKONIE, der 
Lebenshilfe Freuden-stadt und anderen Einrichtungen der 
Behindertenhilfe. 
Am 16. Dezember 1991 gründete Kurt Stotz mit sieben weiteren Personen 
den Verein DIENET EINANDER e.V. und wurde zum 1.Vorsitzenden 
gewählt. Also können wir nächstes Jahr gleich das 30-jährige 
Vereinsjubiläum mitfeiern. 
 
Was 1980 mit einer Freizeit in Unteriflingen in der Felsenburg begann, 
entwickelte sich zu einer breit gefächerten Arbeit. Im In- und Ausland 
können wir jährlich 13-15 Freizeiten anbieten, viele Begegnungstage 
durchführen, mit der Laienspielgruppe in Gottesdiensten und 
Veranstaltungen mitwirken und Seminare anbieten. Hunderte von 
Menschen mit Behinderung und ihren Angehörigen erfahren, dass es 
einen Gott gibt, der uns Menschen liebt, uns so annimmt wie wir sind und 
uns in unserem Alltag hilft. 



 

Dienet einander e.V. 

 

 
 
 

 

13 

Über 150 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter pro Jahr setzen 
Liebe in die helfende Tat um.  
Dies geschieht auch im Urlaubs- und Seelsorgehaus für Menschen mit 
Behinderung in Loßburg, Buchenweg 8, das der Verein im Jahr 2000 
erwarb. Das Haus wurde für viele zu einem Ort der Geborgenheit, 
Erholung und Freude. Es kommen sowohl Einzelgäste als auch Gruppen. 
 

Das Vereinslogo 
macht deutlich: aus 
dem Herzen kommt 
die helfende Liebe. 
Wer aus dem 
Herzen heraus, mit 
Herz dient, lässt die 
Liebe zur hand-
greiflichen Tat 
werden. Der Vereins-
name möchte zum 
Ausdruck bringen, 
dass einander 
dienen keine 
Einbahnstraße ist.  

Jeder, auch der behinderte Mensch hat Gaben, die er für andere 
einsetzen kann. Es geht um den Kreislauf von Geben und Nehmen. 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde mit der Versöhnungskirche ist zu 
einem wichtigen Partner und Unterstützer für unsere Arbeit geworden. 
Viele Menschen mit Behinderung fanden hier eine liebevolle Aufnahme, 
eine herzliche Annahme und ein fröhliches Miteinander. Gerade auch 
durch die Mitwirkung bei vielen Gottesdiensten durch die inklusive 
Theatergruppe und durch das jährliche Freizeittreffen wird hier gelebte 
Inklusion praktiziert. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Pfarrern, Mesnern und 
Kirchengemeinderäten der letzten 40 Jahre und allen Gemeindegliedern, 
die durch ihre tätige Mithilfe bei den Veranstaltungen von Dienet einander 
e.V. sich liebevoll eingesetzt haben. 

 
Weitere Informationen:  07446 – 916 8005 
DIENET EINANDER e.V.  Im Lehen 3, 72290 Loßburg 
Kurt und Monika Stotz   www.dienet-einander.de
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Könnt ich sie dir zurückbringen, diese stille Feier, 
diese heilige Ruhe im Innern, 

wo auch der leiseste Laut vernehmbar ist, der 
aus der Tiefe des Geistes kommt, 

und die leiseste Berührung von außen, 
vom Himmel her, und aus den Zweigen und Blumen 

– ich kann es nicht aussprechen wir mir oft ward, 
wenn ich so dastand vor der göttlichen Natur, 

und alles Irdische in mir verstummte 
– da ist er uns so nahe, der Unsichtbare. 

Friedrich Hölderlin 
 

Mit diesem Text von F. Hölderlin und einer dazu passenden 
Bildbetrachtung wurde der diesjährige Taizé Gottesdienst am 08. 

November gefeiert. Zusammen mit dem Lichtermeer, den in 
Herbstfarben geschmückte Altarraum und der stimmigen 

musikalischen Begleitung wurde dieser Gottesdienst zu einem 
Raum der Stille und des Gebets. 
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So alt werden die 
Besuchsdienste unserer Kirchengemeinde! 
 
Die Besuchsdienste wurden nach einem Beschluss des damaligen 
Kirchengemeinderates im Jahr 1990 als Ergebnis einer Klausurtagung 
unter Pfarrer Samrock gegründet und zwar als eine Gruppe, welche die 
Neuzugezogenen unserer Gemeinde besucht und eine zweite Gruppe, die 
die Besuche bei den Altersjubilaren (damals ab 70., heute erst ab 75. Ge-
burtstag) übernimmt. 
 

Besuchsdienst – warum? 
 

Gott hat in Jesus sein Volk besucht. Diese „Besuchten“ besuchen nun 
ihrerseits andere Menschen, wir wollen „einladende“ Gemeinde sein. Weil 
es aber nun in einer Gemeinde von der Größenordnung Loßburgs für den 
Ortspfarrer nicht möglich ist, alle Besuche wahrzunehmen, deshalb also 
die Gründung der Besuchsdienste und damit Verteilung der Aufgaben auf 
mehr Schultern. 
 

Nach einem Einführungsseminar mit W. Fuchs vom Amt für 
missionarische Dienste, Stuttgart, erfolgte die Verpflichtung und 
Einsetzung der Teilnehmer/innen in einem Sendungsgottesdienst am 
17.03.1991. 
 
Im Laufe dieser 30 Jahre sind nun natürlich die meisten der damaligen 
Mitglieder altershalber ausgeschieden bzw. verstorben und durch 
nachrückende Gemeindeglieder ersetzt worden, die sich berufen ließen.
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Der Senioren-Besuchsdienst besteht im Moment aus sieben Mitgliedern 
(sechs weiblichen und einem männlichen). 
Wir treffen uns in der Regel monatlich einmal, um unsere Gedanken 
auszutauschen und uns für den Dienst mit Gottes Wort zurüsten zu 
lassen. Dabei werden dann auch die Geburtstagsbesuche für den 
kommenden Monat verteilt. 
Wir wollen bei unseren Besuchen die Grüße und Glückwünsche der 
Kirchengemeinde überbringen, den älteren Gemeindegliedern zeigen, 
dass sie nicht vergessen sind, dass sich ihre Gemeinde für sie 
interessiert, wir wollen zuhören, etwas Einsamkeit lindern, ein wenig 
Freude und Trost aus Gottes Wort bringen … 
 
Im Besuchsdienst für Neuzugezogene sind wir eine Gruppe von fünf 
Personen, die sich 3-4 mal im Jahr trifft um festzulegen wer die jeweiligen 
Besuche übernehmen möchte. 
Uns ist es ein Anliegen, dass die Menschen die neu zuziehen in Loßburg 
heimisch werden. 
Dazu wollen wir beitragen, laden zu unseren Gottesdiensten ein und 
informieren über die verschiedenen Angebote in unseren Gruppen und 
Kreisen. 
 
In Zeiten von Corona ist nun leider alles anders. Die Treffen mussten 
lange Zeit ausfallen, die Grüße des Pfarramtes, Büchlein und Brief dürfen 
nur noch in die Briefkästen zugestellt werden. 
 

                                                        Heide Armbruster 
                Friedlinde Lange 



 Freundeskreis Asyl 
Kleiderkammer  
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Die Kleiderkammer besteht jetzt seit 3 1/2 Jahren in Loßburg. Sie 
befindet sich in der Hausmeisterwohnung der Grundschule. Vorher 
war sie 1 1/2 Jahre in Betzweiler im alten Rathaus untergebracht. 
Wir haben 3 Räume mit Umkleidekabinen, für Kinder, Frauen und 
Männer. Die Kleiderkammer ist 1x im Monat (außer den Ferien) 
mittwochs von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Die Termine 
werden im Amtsblatt veröffentlicht.  

Guterhaltene und saubere 
Kleidung, Schuhe, 
Kinderwagen, Babykleidung 
kann in dieser Zeit abgegeben 
werden. 
Kleidung, die bei uns keine 
Abnehmer findet, geben wir 
an  
„Hoffnung und Hilfe“ in 
Wittendorf ab. 
Die Kleiderkammer wird 
regelmäßig von Flüchtlingen 
und Asylbewerbern besucht. 
Die Kleidung kann für einen 
Unkostenbeitrag von 0.50 
Euro bis 1.00 Euro erworben 
werden. Trotz mancher 
Sprachschwierigkeiten 
besteht ein gutes Miteinander. 
Einige kommen schon seit 
dem 1. Öffnungstag. 
Wenn sich jemand 
angesprochen fühlt, uns bei 
dieser Arbeit zu helfen, darf 
sich gerne mit uns in 
Verbindung setzen. Wir sind    

für jede Unterstützung dankbar.  
 

Das Kleiderkammerteam 
Beate Arnold, Beth Föll, Martina Schmid, Margret und Karl-Heinz Buhl  
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               Liebe Gemeindemitglieder, 

 

mit dem Herbstgemeindebrief erhielten  
Sie auch dieses Jahr den Flyer zum 
Freiwilligen Gemeindebeitrag mit der 
Bitte um Unterstützung verschiedener 
Projekte der Kirchengemeinde.  
Heute möchte ich Sie nun über den 
aktuellen Stand der eingegangenen 
Spenden informieren und Ihnen dafür 

   sagen!!! 
 

 
Der Stand der Spenden zum 09.11.2020 beläuft sich auf 
10.160 € und verteilt sich folgendermaßen: 
Projekt Nr.1: Allg. Gemeindearbeit Loßburg  3.295 € 
Projekt Nr.2: Allg. Gemeindearbeit Schömberg    480 € 
Projekt Nr.3: Jugendreferentenstelle   6.385 € 

 
Petra Kampermann 
Kirchenpflege 

 
 

Die Evang. Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg                        
bietet Alltagsmasken zum Verkauf 

 
Selbstgenähte, bis zu 90 Grad 
waschbare, Mund- und Nasenmasken                                                      
zum Preis von 5 Euro zu verkaufen.                                          
Wir haben auch große Größen und 
Kindergrößen. 
Der Erlös wird unter dem                                              
Motto „Zukunft bauen“ für die 
Finanzierung der Jugend-
referentenstelle verwendet. 
Info und Bestellung:                                                       
Familie Süntzenich, Ahornweg 3, Telefon 07446 -2935  
oder im Pfarramt (Telefon 1584)  



 

Termine 
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Gottesdienste und Termine in der Versöhnungskirche Loßburg 
1. Advent 
29. November 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit dem Kinderheim Rodt 
Opfer: Kinderheim Rodt 
Pfarrerin Zürn-Steffens und Pfarrer Zakes 
 

2. Advent 
6. Dezember 
10.00 Uhr 
 
 

Gottesdienst mit Vorstellung der Trainee-Gruppe 
Pfarrer Zakes und CVJM Team                        
Opfer: Gustav-Adolf-Werk  
anschließend kleiner Adventsverkauf des CVJM 
 

3. Advent 
13. Dezember 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
Pfarrer Zakes 
Opfer: Jugendreferentenstelle 
 

 Stallweihnacht - kann leider nicht stattfinden 

4. Advent 
20. Dezember 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
Prädikant Schilling 
Opfer: Eigene Gemeinde  
 

Heilig Abend 
24. Dezember 
17.00 Uhr 
 
22.00 Uhr 
 

Weihnachtsgottesdienst  
Pfarrer Zakes; Opfer: Brot für die Welt                         
(siehe: Gemeindeleben in Corona-Zeiten Seite 4) 
 
Christmette; Pfarrer Kraus; Opfer: Brot für die Welt 
 

Christfest 
25. Dezember 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Zakes                                                           
Opfer: Kirchenmusik 
 

2. Weihnachts-
tag 
26. Dezember 
10.00 Uhr                                           

Kein Gottesdienst in Loßburg  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
nach Oberehlenbogen 
mit Pfarrer Frank 
 

27. Dezember 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Zakes                                                      
Opfer: Eigene Gemeinde 
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Altjahrabend 
31. Dezember 
17.00 Uhr 
 

Gottesdienst zum Jahresabschluss 
Pfarrer Zakes                                                     
Opfer: Finanzierung der Jugendreferentenstelle  
 

 

21.30 Uhr - Musikalische Stunde zum Jahresausklang                                  
-wenn nach Coronalage zulässig-    

 
Neujahrstag 
1. Januar 2020 
17.00 Uhr 

Gottesdienst zum neuen Jahr    
Pfarrer Zakes 

3. Januar  
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Juhl 
 

Erscheinungs-
fest, 6. Januar 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Wörner 
 

10. Januar 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Becker 
 

11. bis 17. 
Januar  

Allianz-Gebetswoche 
an verschiedenen Orten 
 

17. Januar 
10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Abschluss  
der Allianz-Gebetswoche 
Pfarrer Zakes, Prädikant Stotz und Team 
Opfer: Evang. Allianz 
 

Taufsonntage 2021: 
 

- Nach Absprache  

Weihnachten im Schuhkarton sagt DANKE 
Die „Päckchen“ gehen demnächst auf die Reise nach 
Osteuropa. Ganz herzlichen Dank für jedes einzelne 
Geschenkpaket, für die großzügige Unterstützung mit 
Zupackmaterial und die vielen warmen Mützen und Stricksocken. 
 



 

Termine 
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Gottesdienste und Termine in der Evang. Kirche Schömberg 

29. November 
10:30 Uhr 

Gottesdienst zum 1. Advent mit Verabschiedung 
von Pfarramtssekretärin Diana Armbruster 
Pfarrer Frank 

06. Dezember 
10:30 Uhr 

Gottesdienst zum 2. Advent 
Prädikant Kulajew 

13. Dezember 
 9:00 Uhr 

Gottesdienst zum 3. Advent  
Pfarrer Frank 

20. Dezember  
10:30 Uhr 

Gottesdienst zum 4. Advent  
Prädikant Ludwig 

24. Dezember 
16:00 Uhr 
 

Gottesdienst an Heilig Abend an der Schutzhütte 
„Oberer Wald“ 
Pfarrer Frank 

25. Dezember 
10:30 Uhr 

Gottesdienst am 1.Weihnachtstag 
Pfarrer Frank 

27. Dezember 
9:00 Uhr 

Gottesdienst mit Weihnachstliedersingen 
Pfarrer Frank  

31. Dezember 
17:00 Uhr  

Gottesdienst an Altjahrabend 
Pfarrer Frank  

01. Januar 
 

Kein Gottesdienst in Schömberg, Einladung nach 
Loßburg oder Reinerzau (10:00 Uhr, Pfarrer Frank)  

06. Januar 
10:00 Uhr 

Gottesdienst zu Epiphanias 
Pfarrer Frank 

10. Januar 
 9:00 Uhr 

Gottesdienst mit Weihnachstliedersingen 
Pfarrer Frank  

17. Januar 
10:30 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Schmelzle 

24. Januar 
  9:00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Frank 

31. Januar 
10:30 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Bauer 

 
 

 

Monatsspruch Januar 

Viele sagen: "Wer wird uns Gutes sehen lassen?"  
HERR, lass leuchten über uns das Licht deines Antlitzes! 
Psalm 4, 7 
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Weitere Termine im neuen Jahr: 

29. - 31. Januar                  KGR-Klausurwochenende in Loßburg 

5. März Weltgebetstag 
um 19.30 Uhr in Loßburg 
Kath. Martinuskirche 
 

26. März Konfirmandenbefragung  

 

Jahreslosung 2021 

 
 

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de 

http://www.verlagambirnbach.de/


 

Kirchenregister 
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Monatsspruch Dezember 

Ladet die Hungernden an euren Tisch, nehmt die Obdachlosen in euer 
Haus auf, gebt denen, die in Lumpen herumlaufen, etwas zum Anziehen 
und helft allen in eurem Volk, die Hilfe brauchen!                                                        
Jesaja 58,7 (Gute Nachricht) 
 

 
Loßburg 

 
Getauft 
wurden 

Noah Milo Eisele (in Lombach) 
Leni Heinzelmann 
 

 
 

 

Verstorben 

ist 
Erika Schuler, geb. Schwenk 
 

93 Jahre 
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Tolle Weihnachts-Sterne selbst basteln                                              
…zum dekorieren und als Geschenk! Viel Spaß! 

 
 
Ausschneiden und zusammenkleben – fertig! Ihr könnt die Sterne 
mit Glitzersteinen oder Stroh bekleben, ihr könnt sie farbig abmalen 
oder mit weihnachtlichen Gewürzen verzieren. Der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt!



 

 


